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S Die Hranc en unternahmen einen Naubzug nach

Dortmund.
In einer in Paris, Brüſſel und London überr

reichten Note proteſtiert die deutſche Regierung gegen die
Strafſverordnung der Rheinlandkommiſſion vom 26. Februar.

Das frühere Mitglied der Saarregierung Dr. Hector
hat ſeinen Strafantrag gegen den Redakteur Franke zurück
gezogen.

Zu der bayeriſchen Hochverratsangelegenheit be
ſtreitet eine amtliche Erklärung, daß die Beſchuldigten nit
Unterſtützung einer feindlichen Macht die Loslöſung Bah-
erns vom Reich angeſtrebt hätten.

Die „Bernkaſtler Zeitung“ wurde auf drei Tage
verboten, weil ſie die Namen der Perſonen veröffentlicht
hat, die ſich an die franzöſiſchen Ausfuhrbewilligungsſtellen
gewandt hatten.

ZJn einer in Cambridge gehaltenen Rede lehnte
Aſquith den Vorſchlag Llohd Georges zur Herbeiführung
der liberalen Einheit ab
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etken großen Reichstagsrede des deutſchen
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S 4 9 2 Tzuſammenzuſchweißen und ſein Unrecht bei allen Völ
kern klar werden laſſen Allerdings bedeutet das
noch S uns wir bleiben atfde t leiſten Auch heuten ſranzöſiſchen Zukunftsd, daß an ihrer Ge

ja der ganzen Welt,
ſere Waffe iſt der paſſive

n ſie im Bewußtſein un
ren, bis wir unſer Ziel,

erreicht haben.e

Das Zuſtandekommen dieſer Verſtändigung wird
freilich nicht leicht ſein, weil ſich die Parifer Projekte
in tollen Phantaſten bewegen. Was Poincaré durch

tſeine Preſfetrabanten der Welt bekannt lä
entſpricht aber ganz ſeiner Großmanns Det S
Vertrag von Verſailles, den ſchon die Engländer und
Amerikaner als in ſeinen Einzelheiten unerfüllbar
bezeichnet haben, genügt ihm nicht mehr, er ſoll imi-
litäriſch, finanziell und wirtſchaftlich noch verſchärft
werden. Wir ſollen ſoweit herunter gebracht werden
daß wir uns in alles fügen müſſen, was von Paris
aus verlangt wird. Alles iſt mehr wie ſtark was
Poineareé ſich ausgedacht hat. Die drei rechtsrheiniſchen

Brückenköpfe genügen nicht mehr für die Sicherheit
Frankreichs, die Reparativnszahlungen ſollen feſtgelegt
werden und die Beſtimmungen eines neuen Handels
vertrages ſollen den Forderungen Frankreichs ent
ſprechen. Das Saargebiet, deſſen Bewohner 1935 er
klären ſollten, ob ſie bei Deutſchland bleiben wol
len, was ſelbſtverſtändlich erfolgen wird, ſoll zur
„Vermeidung von ſpäteren Sanktionen“ mit Frank
reich vereinigt werden. Man ſieht, den Franzoſen
iſt der Appetit beim Eſſen gekommen, der Rhein ſoll
nicht die Grenze, ſondern ein Fluß Frankreichs wer
den. Jetzt endlich wird wohl der letzte Deutſche auf
hören, auf franzöſiſchen Gerechtigkeiksſinn zu bauen
wir ſind verraten und verkauft, wenn wir uns darauf
noch verlaſſen.

Das Sündenregiſter der franzöſiſchen
Politik vergrößert ſich von Tag zu Tag. Daß für
die Okkupation von Darmſtadt, Mannheim uſw. nicht
der geringſte Rechtsgrund vorliegt, iſt ſelbſt im eng
liſchen Unterhaus ausgeſprochen worden. Die Kne
belung der Verwaltung und der Juſtiz überſchreitet alle
Grenzen. Die Terroriſierung der deutſchen Eiſenbah
ner iſt unerhört, und es vergeht kein Tag, an dem
nicht blutige Gewalttaten verübt werden. Die Er
preſſung von Steuern nimmt ihren Fortgang, und
wer gegen dieſe Ungeſetzlichkeiten proteſtiert, wandert
ins Loch. Die Räubereien unter dem Vorwande von
Kontributionen nehmen kein Ende und unwillkürlich
glaubt man ſich um mehrere Jahrhunderte zurückver
ſetzt, in denen noch das Fauſtrecht galt. Denn, was
immer wieder hervorgehoben werden muß, alle dieſe
Taten werden int tiefſten Frieden verübt.

v

Es muß beinahe Wunder nehmen, daß trotz aller
dieſer Vorkommniſſe auch jetzt wieder die Leipzi
ger Meſſe ſtarken Beſuch und immerhin noch einen
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beachtenswerten Abſatz gefunden hat. Daß nicht die
frühere Höhe des Umſatzes erreicht iſt, erklärt ſich
aus den Geſamtverhältniſſen. Die Annahme der neuen
Boldanleihe bildet den erſten wichtigen Schritt in dem
Bemühen, die Reichsmark zu ſtabiliſieren. Die Ent
ſchloſſenheit der Reichsregierung, auch den Kampf gegen
Schieber und Spekulanten ſiegreich zu Ende zu brin
gen, wird die Senkung der Lebensmittelpreiſe auch
m Kleinverkehr hoffentlich kräftiger in die Erſchei
nung treten laſſen, als es bisher geſchehen iſt.

Ein Räuberſtück, das ſo recht in unſere heutige
Zeit hineinpaßt, iſt der Einbruüch, welcher in die
deutſche Botſchaft in Rom verübt worden iſt,
und der den Zweck gehabt haben ſoll, die Dokumente
über die deutſch italieniſchen Beſprechungen wegen der
Ruhraktion zu entwenden. Dieſe Papiere können na
kurgemäß beſonders für die Pariſer Regierung Inter
eſſe haben, und in italieniſchen Zeitungen iſt daher
zu leſen, daß die Spitzbüben franzöſiſche Agenten ge
weſen ſeien. Der Beweis dafür iſt wohl kaum zu
liefern, aber die Dokumenten-Diebſtähle ſind in Pa
ris nicht unbekannt

Das Echo der Kanzlerrede.
Pariſer Prefſeſtimme

Auf die Kanzlerrede antwortet die Pariſer Preyre
in der Miſchung aus Gleichgültigkeit und Hohn, wie
man erwarten konnte. er Jntranſigeant, wie das
Journal des Débats vergleichen das jetzige Verhal
ten Deutſchlands mit ſeinem Verhalten
des Krieges, wo Hie de
günſtigen Lage aufr
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z jliſche Regierung im Einklang mit
der „überwältigenden Mehrheit des engliſchen Volkes“
keine Jnkervention gegen den Willen Frankreichs ver
ſuchen werde

Die Aufnahme in Anterika und Jtalten.
Jn New York wird die Kanzlerrede vorwiegend

günſtig beurkeilt. rdert die Poſt konkrete
Vorſchläge Deutſch amtlich wird konſtatiert,
daß der unke unverändert bleibt,
a tſchlands im Nuhrgebiet.vird die Rede des Reichs

arteten neuen
ch ſeine
meint

gegen er
leſen, als daß

Eine internatiengle Aktion
In engliſchen politiſchen Kreiſen wirt erwartet,

Frage der Etſenbahntransporte im beſetzter
Gebiet gemeinſam mit allen den Regierungen gere-

ung an der Ruhr
s Handels mit

mit Amerika, Hol-
und im Rheinland eine Einbuße
Deutſchland erlitten haben, d. h.
land und der Schweiz

Eine in London ausgegebene offiziöſe Note ſagt
über die Eiſenbahnverhandlungen:
Die letzten Nachrichten über die franzöſiſcheengliſchen

Verhandlungen betr. die Truppentranspoörte durch Sie eng
liſche Rheinlandzone ſtimmen richt mit der Meldung über
ein, wonach bereits eine Verſtändigung erreicht ſei. Richtig
iſt, daß die Generäle Godley und Jahot einen Vertrag aus
gearbeitet haben, der von General Godley zuſammen mit

donanderen Dokumenten geſter i gebracht wurde,
wo er den engliſchen Be unterbreitet werden ſoll.
Ein ſolcher Vertrag kann
er von der engliſchen Regie

aber nur in Kraft treten, venn
rung gebilligt worden iſt. Wenn

ein Abkommen zuſtande kommt, ſo könnte es nur darin be
ſtehen, daß den Franzoſen die Fortſetzung des Eiſenbahn
verkehrs durch den Teil der engliſchen Zone geſtattet wird,
der von Bonnar Law in ſeinen Verhandlungen mit dem
franzöſiſchen Miniſter Le Troquer den Franzoſen zuge
ſtanden wurde.

Dazu erfährt der „Temps“, daß die Hauptſchwie
rigkeiten der Kölner Verhandlungen mit den Kla-
gen der engliſchen Kaufleute über ihre Behandlung
im beſetzten Gebiet zuſammenhängen. Das engliſche
Handelsminiſterium erhielt eine große Reihe von Be
ſchwerden engliſcher Kaufleute über das Syſtem der
Ausfuhrbewilligungen im beſetzten Gebiet.
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Schwerte iſt brochen in
dreer iſt Pendelperkehr bis Lütgen

Die Schutzpolizeibeasmten ha
ben zum größeren Teil während der Nacht Dortmund
verlaſſen. Ein kleinerer Teil wurde von den Fran
zoſen entwaffnet und wird in den Quartieren feſt
gehalten. Die Schutzpolizeiwache am Hauptbahnhof
war bereits während der Nacht abgerückt, nur ein
Mann, der als Wache zurückblieb, wurde verhaftet

Bei den Verhandlungen mit dem Bürgermeiſter
erklärten die franzöſiſchen Offiziere, daß der Ein
marſch in Dortmund der Entwaffnung und Verhaf

Die Franzoſen
ſuchen im Stadthaus einen beſtimmten Schützpolizeibe
amten, der ſich angeblich dort verſteckt hält. Im Büro
der Polizeiverwaltung im Stadthauſe durchſuchten die
Franzoſen die Akten.

Remſcheid unter „Verkehrskontrolle“.
Auf dem Rathauſe von Remſcheid erſchien eine

franzöſiſche Abordnung, die vom Oberbürgermeiſter
der Stadt Quartier für 100 Mann verlangte. Als das
Stadtoberhaupt erklärte, daß Remſcheid größtenteils
zum engliſch beſetzten Gebiet gehöre und des weiteren
gegen die Beſetzung Einſpruch erhob, erwiderte ihm
der Wortführer, daß an eine Beſetzung Remſcheids nicht
gedacht werde. Es handle ſich lediglich darum, die
Verkehrswege nach dem Wuppertal, nach Elberfeld uſw.
unter Kontrolle zu bringen. Zu dieſem Zweck würden
im Umkreiſe der Stadt zwei Poſten aufgeſtellt werden.
Daraufhin wurde Quartier für 100 Mann angewie
ſen und das verlangte Stroh geliefert.

Abzug von Mülheimer Rathaus
Jn Mülheim haben die Franzoſen das Rathaus

wieder geräumt. Jn verſchiedenen Zimmern wurden
alle Türen eingeſchlagen. Ferner wurden aus dem
Rathaus Pläne geraubt. Etwa 100 Schupobegamte

c

wurden in Laſtautos äbtransporkiert. Auf jedem Laſt
auto wurden 6 Poliziſten von ſechs bewaffneten Leu
ten bewacht. Jedem Laſtauto folgte ein Panzerauto

eDehſſches Reich.
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Verhandlungen darüber haben mit der Sowjetregierung,
den Beſitzern der Putilow Werke oder ſonſt jemand ſtattge
junden. Die Behauptung von der Uebernahme dieſer Werke
zurch Krupp iſt von Anfang bis zu Ende erfunden
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Kochstrasse 18.

Leipziger Frühjahrsmesse (4. bis 10. März 23) Vigene
Ausstellungshäuser: 1. Ausstellungsgelände AMBI-Haus
2. Baumesse Markt 8 (Hot) AMBI-Haus.
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52 (Rachdruek verboten.
Der Ausdruck peinlicher Ueberraſchung verriet ſich

deutlich in Emmas Zützen, während ſie dieſe Worte ver

weil
1

gar n
er

Nach em Emma das Gemach elaſſen, klckie die
Mutter mit ernſtem, fragenden Ausdruck dem Sohn
tief in die Augen, er war verändert, der Junge. Ja,es war kein Zweifel, es war nicht der Gleiche zurück
gekehrt, der von ihr gegangen. Aber wodurch mochte
dieſe Aenderung hervo
ſie zu bedeuten, und
erfahren?

Es beſchäftigte ſie
in dem Zuſammenſein n
als ſonſt war, und er de

rgerufen worden ſein, was hatte
die Urſachhewürde die Mutter

ſpielen
t,

v

Anlauf nahm, dem ſo keuſchen, neuartigen Empfinden,
das in ſeiner Bruſt lebte, Worte zu verleihen, es wollteihm nicht gelingen und ſtumm ſtand er vor der Frau,
die ſonſt
gelten

wie in einem offenen Buch in ſeiner Seele
n war es, als ob die Liebe, die plötzlich
alt über 5 gekv nmen, etwas ſo W
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etwa 500 Kinder vefanden, die aus
nach Bremen gebracht werden ſollten
zvſen angehalten. Sämmtliche Fahrgäſte mußten den
Zug verlaſſen, und auch die Kinder mußten, trotz der
V ellungen ihrer Begleiter, die hervorhoben, daß
die kranken, unterernährten Kinder zur Erholung auf
das Land gebracht werden ſollten, in ſtrömendem Regen
den 1 Stunden weiten Weg nach Bochum zu Fuß
zurücklegen.

Ernente Beranbung des Weimarer Goethehauſes.
n Weimar wurde dieſer Tage zum zweitenmal das
oetheNationalmuſeum um einige ſeiner Schätze be

raubt. Zum Glück fielen den Dieben keine an ſich
wertvollen Gegenſtände in die Hände. Die günſtige
Gelegenheit, daß der Aufſeher aus dem ſogenannten
Deckenzimmer auf kurze Zeis abberufen wurde, um zwei
Zimmer weiter ein Bild zu erklären, machten ſich die
Diebe zunutze und entwendeten aus dem nur für
einige Augenblicke leeren Zimmer m zirka
30 Pfund ſchweren Bronzeal ein piazeichnung vo

a Oel

Buden Desam 15, April 1926 mit 120 r
Auf Grund des Geſetzes vom 2 März 1923 (R G. Bl. Til I S. 155) werden hiermit DollarSchatzanwei-

u des Deutſchen Reiches, rückzahlbar nach 3 Jahren zu 120 ohne jeden Abzug, zur öffentlichen Zeichnung auf
gelegt.

Für dieſe Schatzanweiſungen hat die Reichsbank die ſelbſtſchnldneriſche Bürgſchaft übernommen
Die anfkommenden Deviſen fließen der Reichsbank zu dieſe hat unmittelbar das Recht, die Leiſtung der Deviſen

von den Zeichnern zu fordern.
Die Schatzanweiſungen ſind durch die Darlehnskafſen des Reiches beleihber
Die Zulaſſung zum Börſenhandel wird ſchnellſtens in die Wege geleitet werden.

BedingungenZeichnungen werden vom 12 bis 24. MärZeichnungsſtellen.
23ver alle

cnahmelon deren Zweigniederlaſſanger z

ie Zeichzungen können auch

ihre ſämmtlichen Ziveigatederlaſſungen erfolgen

Einteilung, Einlöſung der Schatzanweiſungen
100 Dollar.

1I1e, 20 50 u.
jeden Abzug nach

de Koſten

Audere Währüng n als etolar in Zahlung gegebe
Eugl. Rfund 2. 2 7, Holländ. ſ. 25,3166, Schw. Jrs. 533606, Ner K. 64 jwed. Kr 37,7860,
Dän'ſche Kr. 52,0000, Spann. Peſ. 64, 2736, Argentin. Pef. 26,8849 Japan Yen 20,9036 10 Dollar
Sollten im Wertverhältais der verſchiedenen Währungen untereinander Nößere Verſchiebungen eintreten

Aenderung der Umrechnungsfätze vorbeh lten.

i zum Tagesmittelkrſe für „Aszahlung?“ der eing in
bei der Zichnungsſtelle, die de Zeichnung entge enge nommen ha fär Rechnung der

bis 14. April d. J
Beträge wirzil Leeine Vergütung von 1 und brieflichenA lungen auf zuropäiſche Plätze wird d er Aechnung de s eine Woche in ug gebracht.

zahlung m e und b ihen J fürtracht Mittel

iſt. Zur Abnahme
en voll verückſichtigt.

ichnungeſcheins

von den Zeichnungs
lung kann nicht ſtattanzugeben. die SSpäteren Anträgen auf Abänderung ert len uneh ihren Ermoßg orgen n 6ſtellen nach ihren Exmeſſen vöorgenommen.

r

Ausgabe Di Rusgabe der Schatzanwetf tag vorausſichtlich bis
gebefe t.

Beichsbank. Direktortum. Berliter Handels Geſellſchaft. S. Bleichz ber Commerz und Privat
hbank. Barzrlädter und Nationglkbank, K. a. A. Yelbrück Schickler Co. Dentſche Bank
Direktion der Neronto Geſellſchaft. Dresdner Bank. Z. Der yſuß Co. Hardy Co. G. m. b. H.
Mendelsſahn Co. Mittelsentiche Creditbank. Gebrüder Arnold Sahyriſche Verrinsbank.
L. Brhrens Sühne Simon Hieſchland. J Tevy. Kinral Menrty Oppenheimer. Sal. Oppen-

hefmer j. Cie. Joazard Speyer- Eliſen. Stenues K Co M. Warburg Co.

erſt nach We kingang

und Uniformkleider durch Franzoſen weggeſchafft wor
den. Dieſe Nachricht erklärt das Erſcheinen von Eiſen
bahnern auf den Bahnkörpern. Fr je Eiſ
bahner ſind nämlich in die deutſcher
ſteckt worden, um dem Publir
Eiſenbahnbeamten vorzute

ſchmätzer, Nachtiga
Zliegenſchnäpper.Trier haben die Franzoſ

von vielen Tauſenden von
nahmt. Sie werden denſelb
wollen wie von den aus
Mainz entwendeten U

Feuergefecht im

en Er trag f

0 Mark für jedes 9
id für eingeſchriebene Send

vom 1. M te vhne Wert
angaäbe auf ind der ganzen

ungen auf 8000

onnen, und
t, teils aus

friſchen März
Rat des Gärt

er dlima ſehr emp-nswert, mängelt nicht an neuen Sorten,
die widerſte er ſind als ältere Arten. Das
gilt nicht nur für Ger und ähnliche Pflanzen,
ſondern auch für Obſt und Beeren. Wo Gebüſch ſich
zu dicht entwickelt hat, iſt es bereits tüchtig gelüftet.
Jm Düngen des Bodens tut der Laie leicht zu reichlich,
oder er nimmt an, auf die Düngerart komme es nicht
ſo genau an. Und doch iſt die Auswahl des Düngers
von großer Bedeutung, denn er muß auch der Be
ſchaffenheit des Bodens Rechnung tragen, ihn verbeſ
ſern und fehlende, für das Gedeihen der Pflanzen
notwendige Stoffe ergänzen. Nicht auf ſehr viele

Schießerei zwiſchen Poliziſten
ten Raubmördern, in der
tötet und ein an
Hilfe der Theaterb
die Raubmörder z
Die Vorſtellung m

berwältigen und zu verhaften. fehl
bgebrochen werden. die

Ank! die Votſchaftseinbrecher.
Die Agencia Ste reitet die Meldung, daß die
beiden wegen des Eibruchs in das deutſche Bot
ſchaftsgebäude verhafteten Männer Eptiſo Garau und
Nicola die Pietro in Unterſuchungshaft ſitzen und daß
eine Anklage gegen ſie vorbereitet wird. Der von der
deutſchen Botſchaft abgefaßte Bericht über den Hergang
der Angelegenheit wird der Regierung und dem Gericht
unterbreitet. Die Regierung fordert, daß die Unter
ſuchung mit aller Gründlichkeit geführt wird, um alle
eventuell Schuldigen zutage zu fördern. Jnzwiſchen
ſucht man den dritten Mitſchuldigen, der in dem Augen
blick, wo der Einbruch entdeckt wurde, zu entſchlüp
fen vermochte.

Kleine politiſche Nachrichten.
Düſſeldorf. Die Familie des Regierungspräſidenten

tzner hat ebenfalls den Ausweiſungsbefehl erhalten, und
d eſette Gebiet bis zum Sonnabend dieſer Woche
haben.

Düngemittel kommt es an, ſondern auf die rechten
Stoffe zur rechten Zeit

n



Feitag, ung Sonnabeenck, c. 10. März
bringen wir zwei spannende Neuheiten zur Vorführung

Der hbochinteressante Grosstadt-Abenteuerfilm

Wo gehen wir Sonntagrer Böwen- Diele
Kut Zur

Löwen Diele
da ist jetzt wieder regel-

mässig erstklassiges

Künstler-
Konzert.

Da ist immer stimmungs-

(Kotel Pöwen).
Sonntag den März

von 6 Uhr an

Künstler-
Konzert.

Anstich von t Schultheiss-
Patzenhofer (Hell)

Ia. Kaffee und Kuchen.Eine Minute vor Z2Wölf
5 Akte. In der Hauptrolle Will Rogerns, der beliebte amerikanische

Darsteller in einer seiner e

voller Betrieb.
Angenehwer Aufenthalt für

xn Jupg und Alt. Um gütigen Zuspruch bittet.

Der PBjienenstfich H 9 Fr. Wentzke
Hin urkomis hes Lustspiel in 3 Akten und Einige

Grosse Auswahl in Weinen
und LIkören.

See

e Wer lachen will, versaume diese Vorstellung nicht. Be Ein faſt nene Wrolmarß ſen Ausgabe.
Jeder Kommt auf seine Kosten 2 Vorstellungen 6 und 8.30 Uhra o a e S W a 806 h t j 8 h Am Montag den 12 März 1928 nachm. vonVorzügliche Bilder Solide Hreise. Gute Musik. armer Saal t 3 Uhr we den den Bez rkoſtellen die Botman-d n Zu er. en r den Verſorgngszeitraum vom 12. bis 25. März

a a e 1923 auszen ebena e un Teuchern, den 8. März 1928Grüner Banm, Teuchern 90 I n 187 b er Magen Schilt
Sonntag den mar 1928 veranſtaltet dieGesehschaft sie bren (Ferband n her an ſhenerſhe Gaſthof zur voſſamg

4 spiel- Vereiner ae u lager aus e e e Srteg, gen I Un Zur Ballinn ſkNhe re un h Bennnte tn ermt feund lichſt ein chm, 4 Uhr erstkl WBe Froet nd und liebe Dedunte ſtad Hiermit feundlichſt Eir W nachm. r rs g 1geladen Anfang 6 Uhr. e r. 5 Soanttag, den 11. März ladet freund ich einM B. le Weitglieaes treffen ſich 3 Uhr im Vereitslslal ne Jerbands weltspiel. Anfang 6 Uhr. S Zauſch.

Der Wirt Der Vorland. Nbg. B.-Club I. Sportverg. I Teuch. dDe S e Vorher Uhr er Schi ff. ue Se S S Keutschen I. S tverg. I. Teuchern ge ocht. S U len i ürme
Nachm. 2 Uhr F. Wurftwaren, Schweinefleiſch Sedwlegken

Hotel Zum Löwen, Teuchern. Naumb Club 1. Ig. Sportyerg. Ia. Teuchern Slze ſ. mpftehlt billigſt Paul Hergert.

Sonne hend, S. ne Sonntag den Hl Lüuferſchwein g z z r I 9
n e er Rimmt für Oſtern och anI 2 Gcuſtſpieltage Achten und ein R. Augern,der hier bekannten nd beliebten t Meiner werten Kundschaft von Stadt und Ha Scaſ ſtr.l Vanietée Welttounneé Land zur Kenntnis, dass iehb Lebr. indwagen Anfmaett
3 Wilh. Zimmer mann Lum k h Gr rn Anfwat nung

ne n üner Banm.Vollſtändis 22 ganz erſtklaſſiges umpen, n00 eh, ner Baum eng Eben vortge anb
Ap il ſuchtRieſen- Papier u. Flaschend 9 e Ein Herrenfahrrad Benutzen Siee 5 Weltſtadtprogramm c u bekanbten Preisen weiter kaufte u verkaufen. ſtatt de a Zihnpaſto

ſ. Der Koboſſalſpielplan umfaßt 16 Programm in Beſichtigung Sonntag den II. en dewähetesRum er erſte Varieteeſterne Heinrich Barwinsky, von 1——5 Uhr. Zahn ulper
d mit dem tollen Kölner Schwank Wo, ſagt die Geſchſt. d. Bl. a Zahn und Mu dpflegeOnkel Toni d. Die Frau anf Pump. 1 Palket koſtet Mk. 100.—WMotio: Wer nicht lacht, erhält eine Prämie. Heogerie Curt Eitze.NB. Trotz der ungeheuren Vertenerung welche Bis 186 n Bettstellen e

ine Reiſe mit einer Froßen Künſtlertrupbe faſt n für Erwachsene u. Kinder rAnmbglich nacht, habe i S mir zum Prinz p Pigenes Fabrikat engemacht, mit einem vollſtändig neuen Programm 5 e haben Deibei meinem zwei en Gaſtſpiel das Heſte vom d öferiert Robert Gabler eBeſten zu bieten, wie es nur eine moderne Groß Otto Lieferenz.
adtbühne zu leiſten vermag. Sänntliche N recht ſachri Tun aknh e e e e ne Kirlie Aachrichten Kohteng e ru e en Aolhnteang-Die Direktion Am Sonntage Lätare unt.8 23) S Se J Zu der ura nrit ehere e Kollekle fur T en Mat großer humoriſtiſchete e bene See e z en e m eat er 9 endlm e e S Abendmah erpfr er t t nennen vrae Balle et m 9 emgD. Liiſpiele Gaſthof Gt ben Wenn s e ühr Kinder e s ſefühet von Arbeiter Tu nveretn GröbenRinthal

riaunaaaae e Rat 9enerdtenſt. Pfr. Leigmann. Kaſſensffanns gr. n r5 V Vern n Peter Gebben m Uhr. Oberpfr. Sie genuß eſchen Abend verſprechen ladet ergebenſt en
J gen Sonntags Vergnügen ſpielen wir Plagemann. der TurtnratSonnabenct, d. 10. März abds. 8 uhr e Kreisgrhe i kenachwei e Vorm. 9 Uhr. Pfr.. er Tun

S S eitzmann.S Zwei große Doppelſchlager S Tuch n Wege alleshDas Redium des Cowboy Kaſatteln be
S Widweſtoramg in 6 Akten. S vertiuſt Alle ch t nſchätts hen ee r Schütenſte. 25. 4 e rer waren

du S t7 ausmä n in die S SJ ein Liebesdrama in 4 Akten. Landwirtſchaf, e Wirtſchafts S und Wehördengehilfe, 6 Magde, 2 Burſchen Jleiſt er S. führt wieser

an reren Kuecht ſämt ich in le 9e in n daten in verkauft Papierhandlung O. Lieferenz Jar Gaſtwirlſchaft, 1 nſwattung Richard Ka s, 6W e e e. hjüngere tichafterin, 5 Oſterburſchen und 2 Oſtermädchen ſt ſt Sin die Lanbmeſſchaft Oſter We er tänder t

mädchen in den Haushalt. z Füßen, eigne 3 l Jeg 1e CWeil das Waschen mit Ein guterhaltener Zutran beſt Fahrräder
Seifenpaiwer Ki d Ein Sind ersticlassig und unyerwüstliel2 Ein junger eng n assig und unyerwüstliehSchneekönig in erwagen iſt zugelaufen. Vertreter Rohb, Gähbieun,

das reine Kinderspiel ist. teht zum Verkauf. R. Herrmantt, ne Dahraturwarkgas reine Kinderspiel is ß Be ſagt die Geſchſ d. Bl. Bahnſtr. 43. Eigene moderne Reparaturwerkstatt.
reScheiſttetung, Den und Verlag von Dto Feferen T
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